
Einladung
zur Fachtagung

Kindgerechtes 
Familienrecht – 
Vision oder 
erreichbares Ziel?

29. Juni 2018 von 10:00 – 16:00 Uhr 
Urania Berlin, Raum Edison (2. OG), 
An der Urania 17, 10787 Berlin

Unterstützen Sie 
unsere Petition:
Deutschland braucht ein zeitgemäßes 
Familienrecht – wir fordern ein gesetz-
liches Leitbild der Doppelresidenz

In einer gemeinsamen Erklärung forderten 60 nam­
hafte Wissenschaftler, Juristen und weitere Praktiker 
die Politik auf, das deutsche Familienrecht grund­
legend zu reformieren. Aus Sicht der Unterzeichner­
Innen ist ein Perspektivwechsel dringend notwendig: 
Weg vom „Alleinerziehen“ nach einer Trennung der 
Eltern, hin zum „gemeinsam Getrennterziehen“.

Das Aktionsbündnis doppelresidenz.org wird diese 
gemeinsame Erklärung im Rahmen einer Bundes­
tagspetition fortführen. Über 2.500 Mitzeichnende 
konnten bereits gewonnen werden. Bitte unterstüt­
zen auch Sie uns.

Den Petitionstext, die Liste der Erstunterzeichner 
sowie weitere Informationen und Unterlagen  
rund um die Petition finden Sie unter  
www.doppelresidenz.org sowie bei der Anmeldung 
zur Veranstaltung Kindgerechtes Familienrecht.

Kontakt
Väteraufbruch für Kinder  
Berlin-Brandenburg e.V.
Bundesratufer 12, 10555 Berlin
berlin@vafk.de
www.berlin.vafk.de

Anreise
zur Fachtagung

U-Bahn
U-Bahnhof Wittenbergplatz 
U1, U2, U3 (5 min Fußweg)
U-Bahnhof Nollendorfplatz 
U1, U2, U3, U4 (5 min Fußweg)

Bus 
An der Urania: 106, 187, M19, M29, M46 
(direkt vor der Tür)

Auto 
Parkplätze sind hinter der Urania vorhanden 
(wir empfehlen die Anreise mit der BVG)
www.urania.de/kontakt-anfahrt

Unterstützt von doppelresidenz.org
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Wir laden Sie herzlich zu unserer 
Fachtagung ein, für die wir folgende 
Experten gewinnen konnten:

Dr. Katharina Behrend
Diplompsychologin, Systemisch-lösungsorientierte Sachver
ständige im Familienrecht (FSLS), Mitglied des Sprecherrats des 
Fachverbands Systemisch-lösungsorientierter Sachverständiger 
im Familienrecht (FSLS)

Thema: Als Tiger gestartet, als Bettvorleger gelan­
det? Hinwirken auf Einvernehmen durch den psy­
chologischen Sachverständigen im FamFG-Verfahren

Prof. Dr. Susanne Hähnchen
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Deutsche und Europäische 
Rechtsgeschichte sowie Privatversicherungsrecht

Thema: „Die Entwicklung des deutschen Familien­
rechts im gesellschaftlichen Kontext mit Blick auf 
das Wechselmodell“

Matthias Bergmann
Anwalt für Sorge- und Umgangsrecht

Thema: „Durchsetzung von Umgang – eine 
Selbstaufgabe der Justiz?“

Die Einladung kann gerne an 
andere Interessierte weiter 
gegeben werden.

Die Anmeldung zur Veranstaltung ist ab sofort 
per E-Mail an veranstaltung-berlin@vafk.de unter 
Angabe des Namens möglich.

Je Teilnehmer wird ein Kostenbeitrag von 
20,– EUR (VAfK-Mitglieder 10,– EUR) erhoben, 
welcher Getränke und Mittags-Verpflegung 
beinhaltet. Der Teilnehmerbeitrag ist am Veran­
staltungstag in Bar zu entrichten. Das Tagungs­
büro öffnet ab 9:00 Uhr. 

Eine Teilnahmebescheinigung kann auf Wunsch 
ausgestellt werden (bitte bei der Anmeldung mit 
angeben).

Eine Trennung von Eltern endet 
häufig im Streit um Umgang, 
Unterhalt, Sorgerecht.

Eltern reiben sich, oftmals durch bestehende recht­
liche Rahmenbedingungen angeheizt, aneinander 
auf. Beratungsstellen, Anwälte, Jugendämter und 
Familiengerichte sind mit solchen strittigen Aus­
einandersetzungen stark gefordert und teilweise 
überfordert.

Die Kinder sind in solchen Fällen oft die Leidtragen­
den. Sie wollen häufig nur eines: ohne Streit mit 
Mama und Papa in zwei Haushalten leben. Genau 
dies wird durch das geltende Familienrecht und die 
damit verbundenen Rahmenbedingungen oftmals 
verhindert.

Wo liegen die Probleme, was sollte oder muss man 
ändern, um zu einem zeitgemäßen Familienrecht zu 
kommen, welches Streit vermeidet und die Bedürf­
nisse der Kinder berücksichtigt?

Unterstützt von doppelresidenz.org
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